


Hermeneutische Untersuchungen zur Theologie

Herausgegeben von

Pierre Bühler (Zürich) · Christof Landmesser (Tübingen)  
Margaret M. Mitchell (Chicago) · Philipp Stoellger (Heidelberg)

81





Mohr Siebeck

Patrick Ebert

Offenbarung und Entzug
Eine theologische Untersuchung zur Transzendenz  

aus phänomenologischer Perspektive



ISBN 978-3-16-159696-4 / eISBN 978-3-16-159827-2
DOI 10.1628/978-3-16-159827-2

ISSN 0440-7180 / eISSN 2569-4065 (Hermeneutische Untersuchungen zur Theologie)

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen National
bibliographie; detaillierte bibliographische Daten sind über http://dnb.dnb.de abrufbar.

©  2020 Mohr Siebeck Tübingen.  www.mohrsiebeck.com 

Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außer-
halb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlags unzulässig 
und strafbar. Das gilt insbesondere für die Verbreitung, Vervielfältigung, Übersetzung und die 
Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen.

Das Buch wurde von Hendrik Stoppel aus der Bembo gesetzt, von Gulde Druck in Tübin-
gen auf alterungsbeständiges Werkdruckpapier gedruckt und von der Buchbinderei Spinner in 
Ottersweier gebunden. 

Printed in Germany. 

Patrick Ebert, geboren 1988; 2008–14 Studium der Ev. Theologie in Heidelberg und Tübingen; 
seit 2015 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Systematische Theologie: Dogmatik 
und Religionsphilosophie an der Universität Heidelberg; 2020 Promotion. 
orcid.org/0000-0002-3782-6776



Für meinen Vater
In Liebe und Dankbarkeit
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Prof. Dr. Ferdinando Menga ganz herzlich gedankt, der mich seit dem Studium 
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diese Arbeit und mein Denken geprägt hat und mir all die Jahre ein guter Freund, 
Gesprächspartner und Lehrer war.

Bezüglich der Aufnahme in die Reihe „Hermeneutische Untersuchungen zur 
Theologie“ möchte ich mich bei Prof. Dr. Pierre Bühler, Prof. Dr. Christoph 
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Landmesser, Prof. Dr. Margaret Mitchell und Prof. Dr. Philipp Stoellger herzlich 
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I. Einleitung

A. Hinführung zur Thematik

1.	 Die Paradoxie der Gottesbegegnungen

1.1.	Gottesbegegnung im Alten Testament – von Angesicht zu Angesicht?

Die biblischen Schriften zeugen von einer konstitutiven Paradoxie der Gottesbe-
gegnung1: dem Sichzeigen und Sichentziehen Gottes in seiner Offenbarung.2 Diese These 
soll den Einsatzpunkt der in dieser Arbeit folgenden Überlegungen darstellen. Wenn 
Emmanuel Hirsch über das Alte Testament schreibt, dass hier Gott als der „erd- und 
geschichtsmächtige deus absconditus“3 auftritt, so zeigt sich hier im Extrem die Be-
wertung des Verhältnisses von Altem und Neuem Testament im Sinne des Verhält-
nisses von Deus absconditus und Deus revelatus, von Verborgenheit und Offenbarung 
oder Gesetz und Evangelium und somit ein revelatorischer Überbietungsgestus zur Auf-
lösung/Aufhebung der Paradoxie. So fährt Hirsch fort, dass demgegenüber „für den 
Christen […] der Glaube an den unheimlichen erhabenen Gott des Gesetzes […] 
aufgehoben [ist] in dem Glauben an den Vater Jesu Christi, der […] Wahrheit und 

1 Begegnung soll hier nicht primär als Leitmetapher für ‚Offenbarung‘ gesetzt werden, 
sondern dient zum Einstieg in die Thematik, die später als Widerfahrnis aufgenommen und 
entwickelt wird. Begegnung ist so mehr vom Begegnungsgeschehen, also dem ‚Wie‘, her 
zu verstehen. So fasst Veronika Hoffmann Begegnung, Botschaft, Metapher und Zeugnis als 
Metaphern für den Vorgang der Offenbarung selbst (Hoffmann, Vermittelte Offenbarung, 
222), sodass diese Metaphern immer schon im Rahmen eines ‚metaphorischen Vorgangs‘ – 
Offenbarung – ergehen: Gott als Poet der Metapher oder Gottes Selbstmetaphorisierung (vgl. 
a. a. O., 203–204). Die Probleme dieses Ansatzes, die sich auch bei Jüngel finden, sollen noch 
besprochen werden. In der hier vorliegenden Arbeit wird Offenbarung jedoch als ein spezi-
fisches Begegnungs- oder Beziehungsgeschehen, als Widerfahrnis – das nach einer Antwort 
verlangt – verstanden.

2 Ähnlich auch die privative Theologie Nordhofens: „Gott offenbart sich, indem er sich entzieht“ 
(Nordhofen, Corpora, 122). Diese privative Theologie (vgl. a. a. O., 20) lebt jedoch erneut von einer 
Form der Steigerungs- und Überbietungslogik, die hier als Geschichte der Medien auftritt: von der 
Idolatrie über die Grapholatrie zur Inkarnation im singulären Brot (vgl. z. B. a. a. O., 63–90.179–
204.229–263). Dies wird deutlich in der Suche nach einem neuen, besseren Medium, das andere 
ersetzt, dem Anspruch, den Willen Gottes lesbar und erkennbar zu machen, besser gerecht wird 
(vgl. a. a. O., 229) und die vorherigen Medien aufhebt (vgl. a. a. O., 256–257), wobei die Richtschnur 
für ‚besser‘ und ‚schlechter‘, ‚geeigneter‘ oder ‚ungeeigneter‘ in einem cartesianischen Dualismus, 
d. h. der Differenz von Innen und Außen begründet liegt (vgl. z. B. a. a. O., 264).

3 Hirsch, Predigt, 30. Vgl. dazu Felber, Vischer, 280.
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[…] Licht ist.“4 Eine ähnliche Einschätzung findet sich auch noch in der christlichen 
Dogmatik Barths, wenn auch wesentlich differenzierter, bei dem sich Neues und 
Altes Testament zueinander verhalten wie „Gottes Offenbarung und Gottes Ver-
borgenheit in seiner Offenbarung“5. Und auch die Kirchliche Dogmatik macht klar: 
Jesus Christus ist „im Unterschied zu allem Vorangegangen das dieses abschließende 
und zusammenfassende, das entscheidende und eindeutige Offenbarungsereignis“ (KD 
IV/2 156–157). Von Schleiermacher über Harnack und Bultmann bis hin zu aktu-
ellen Debatten lässt sich ein solcher Gestus in verschiedenen Spielarten ausmachen, 
der je nach fundamentaltheologischer Grundannahme bis zur Forderung der Ver-
abschiedung des Alten Testaments aus dem christlichen Kanon führen kann.6 Diese 
Debatte kann an dieser Stelle nicht besprochen werden, jedoch soll die revelatori-
sche Überbietungsgeste als Ausgangspunkt für die folgenden Überlegungen gelten.7 
Denn, folgt man dieser Überbietungs- und Steigerungslogik, dann scheint Gott im 
Alten Testament schlechthin verborgen zu sein – und das zu unserem Wohle, kann 
doch nach Exodus 33,20 kein Mensch leben, der Gott sieht (Ex 19,21; Dtn 4,12.15; 
18,16). Doch im Neuen Testament – endlich – ist er offenbar, zeigt er sich uns, 
wohnt er unter uns, können wir seine Herrlichkeit schauen (Joh 1,14; 2 Kor 3,18). 
Trifft dies zu?

 Selbstverständlich würde eine solche allzu schlichte These ‚Altes Testament: 
Deus absconditus – Neues Testament: Deus revelatus‘ die Differenzierung des aktu-
ellen Diskurses an vielen Stellen unterlaufen und lediglich Strohmänner aufbauen. 
So würde wohl kaum jemand bestreiten, dass auch das Alte Testament von Gottes-
begegnungen oder besser: von Widerfahrnissen in einer ‚Polyphonie von Vermitt-
lungsmetaphern‘8 und somit strukturell, aber selbstverständlich noch nicht begriff-

4 Hirsch, Predigt, 30.
5 Barth, Die christliche Dogmatik, 332 (Zusatz u) und vgl. a. a. O., 328. Selbst wenn sich dies 

in der KD noch einmal zu der Begrifflichkeit von Erwartung (Altes Testament) und Erinnerung 
(Neues Testament) verschieben wird, ist doch auch hier ein Überbietungsgestus in Sachen Präsenz 
und Offenbarung nicht zu übersehen: So wird die Verborgenheit selbst gerade erst „im Neuen 
Testament in all ihren Konsequenzen sichtbar“ (KD I/2 117); und die Erinnerung hat bereits den 
Vorteil, dass sie „konkret und explizit“ weiß, „auf wen sie wartet“ (KD I/2 132). Christus ist kein 
anderer, sodass seine „Zukunft […] wirklich nur seine Wiederkunft ist“ (KD I/2 132). Offenba-
rung im Neuen Testament sei „direkter, unzweideutiger, greifbarer“ (KD I/1 335), demgegenüber 
Offenbarung im Alten Testament als schattenhaft, als ‚Anzeige‘ bestimmt wird (KD I/1 335–337). 
Auch bei Barth scheint hier der klassisch metaphysische Dualismus in der Form von Gegenwart und 
sekundärer, derivativer Anzeige von Präsentation und Repräsentation leitend zu sein.

6 Vgl. Slenczka, Kirche, 83–119. Vgl. dazu Hartenstein, Zur Bedeutung des Alten Testa-
ments, 738–742 und ders., Weshalb braucht die Theologie, 19–47, bes. 21–33 und Crüsemann, 
Das Alte Testament, 41–45.

7 So findet sich diese Überbietungsgeste auch noch bei Meyer-Rohrschneider, Verborgen-
heit, 45–46: „[U]nd auch diese Sequenzen [der Rede von Verborgenheit] bilden keineswegs einen 
Schwerpunkt, denn das ganze Neue Testament erzählt ja von der Offenbarung Gottes, nicht von 
seiner Verborgenheit“, und auch Katarína Kristinová geht hiervon in Anlehnung an Pöhlmann aus 
(vgl. Kristinová, Die verbotene Wirklichkeit, 94–95); vgl. weiter Jörns, Notwendige Abschiede.

8 Vgl. Hoffmann, Vermittelte Offenbarung, 11.
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lich, von so etwas wie ‚Offenbarung‘ geradezu strotzt.9 Um nur einige Beispiele zu 
nennen: Die Erscheinung Gottes in Mamre in Gestalt der drei Männer (Gen 18,1–
5), Jakobs Kampf am Jabbok (Gen 32,23–33), die Erscheinung (des Engels) Gottes 
(Num 22,21–34) im brennenden Dornbusch am Horeb (Ex 3,2.4), die Offenbarung 
des Gottesnamens und im Gottesnamen (Ex 3,14; 6,3–8), die Theophanie am Sinai 
(Ex 19), die Befreiung des Volkes aus Ägypten als Zuwendung, die Offenbarung 
Gottes in der gesamten Tora, das Vorübergehen Gottes an der Felsspalte (Ex 33,18–
23; 34,5–7), das Herabsteigen Gottes in der Wolke (Ex 34,5), die Begegnungen von 
Angesicht zu Angesicht (z. B. Gen 32,31; Ex 33,11), die Offenbarungen in Träumen 
(Gen 28,10–19; 1 Kön 3,5.15), das Einwohnen Gottes in Stiftshütte, Heiligtum und 
auf dem Zion (Ex 33,9–11; Ps 46,5; 47,9; 48), die prophetischen Visionsberichte (Jes 
6; Ez 1–3) und das Wortgeschehen (Jer 1,4–18; 2,1; 24,3–4; 33; Mi 1; Sach 1,7–17; 
6,9; 7,1.8; 8,1).10

Offensichtlich offenbart sich Gott auch im Alten Testament – den Vätern, Mose, 
dem Volk und den Propheten. Doch – so könnte man gemäß der Steigerungs- und 
Überbietungslogik nun einwenden – dies nur mit Vorbehalt. Noch nicht ganz. Gott 
bleibt in seiner Offenbarung verborgen, es kommt nie zur reinen Präsenz Gottes: 
Die Offenbarung Gottes ist immer an ein Medium gebunden, das die tödliche Nähe 
Gottes schützend erlebbar macht: verschiedene Boten, der brennende Dornbusch, 
das Wort, der Name Gottes, die Wolke oder die Tora usw.11 Dies jedoch dahingehend 
zu deuten, dass man es hier mit noch nicht vollständiger Offenbarung zu tun hat, mit 
mangelhafter Offenbarung, die eschatologisch in ihrer Fülle noch aussteht und etwas 
zurückbehält, etwas verbirgt, ist problematisch. Eine solche Deutung geht von der 
Annahme aus, dass Offenbarung primär erkenntnistheoretisch in einer Inhalts- oder 
Gegenstandserschließung (auch Gottes) besteht. Etwas wird offenbart, aber eben 
nicht ganz: Verborgenheit ist so ein erkenntnistheoretisches Problem, ein Mangel 
an Erkenntnis. Damit geht ein zweites Problem einher: Diese Deutung, die pri-
mär an Inhalts- oder Gegenstandserschließung ausgerichtet ist, operiert ‚subkutan‘ 
mit einem ontologischen Primat hinter der Offenbarung, also einer metaphysischen 
Größe oder Hinterwelt. Dies scheint nun jedoch das Alte Testament und das darin 
implizite Konzept von Offenbarung nicht zu treffen, da hier unter Offenbarung 
primär – nicht ausschließlich – Gottesbegegnung, also eine spezifisch konzipierte 
Beziehung oder Zuwendung verstanden wird.12 Genauer: Widerfahrnis.13

9 Vgl. Preuss, Art. Offenbarung II, 117–128.
10 Vgl. a. a. O., 122–127.
11 Vgl. Stoellger, Gott als Medium, 382–385.
12 Vgl. Preuss, Art. Offenbarung II, 127: „‚Offenbarungen‘ JHWHs/Gottes […] zielen auf 

den Menschen, der von ihnen betroffen werden soll, und sind auf ihn bezogen und begrenzt 
als Anrede und Begegnung“, und 118: „Offenbarung JHWHs zielt auf ein Du.“ Zur sozialen 
Konnotation des ‚Erkennens‘ vgl. a. a. O., 121–122. Gleiches zeigt sich in der Begegnung von An-
gesicht zu Angesicht, von der aus auch die Schau oder Vision zu verstehen ist, die weniger einen 
rationalistisch erkenntnistheoretischen Zug trägt als einen soziomorphen, vgl. dazu Harten-
stein, Angesicht, 72–73.126–141 und ders., Vom Sehen und Schauen Gottes, 19–22.

13 Widerfahrnis bietet sich an dieser Stelle besonders an, da es die Art und Weise von Offen-
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Und doch gilt zunächst festzuhalten, dass das Alte Testament an vielen Stellen 
die volle „Selbstoffenbarung JHWHs bewußt verneint“, und bei aller Präsenz sein 
besonderes Kommen erkennen lässt, „daß JHWH auch stets der verborgene Gott 
blieb“14. Die Frage, die also für das Alte Testament – und, wie zu zeigen ist: auch 
das Neue – aufkommt, ist eine nach der Präsenz und Gegenwärtigkeit bzw. Nicht-
Präsenz inmitten der Präsenz dieses Beziehungsgeschehens. Dies wird bereits in der 
erwähnten Medialität der Offenbarung, aber auch im Blick auf die Makroebene 
des Alten Testaments deutlich, im paradoxalen Nebeneinander von Anwesenheit 
und Abwesenheit Gottes z. B. in den Spitzenmotiven der Schau oder dem Sehen 
Gottes, das Leben ermöglicht, einerseits und dem lebensfeindlichen Angesicht Gottes 
anderseits. So wird z. B. auch die Präsenz Gottes im Heiligtum und auf dem Zion an 
vielen Stellen problematisiert. Diese ist nämlich nicht selbstverständlich und wird 
auch von Gott wieder entzogen (1 Kön 8; Mi 3,9–11; Jer 7;26).15 Und auch für 
die erwähnten Spitzenstellen und darüber hinaus lässt sich diese Paradoxie auch 
auf der Mikroebene feststellen, was im Folgenden an einigen Schlüsselstellen er-
läutert werden soll.16

So sind die Visionsberichte der Propheten, die von einer Schau Gottes berich-
ten (1 Kön 22,19–22; Ez 1; 10; Am 7–9), höchst ambivalent, wenn hier Offenba-
rungs-, Verborgenheits- und Vermittlungsmomente zusammen auftreten. Bei aller 
Differenz scheint den Berichten dabei zunächst die bildhafte und gleichnishafte 
Redeform gemeinsam zu sein, die bereits die grundlegende Medialität der Visions-
berichte anzeigt, also gerade keine Unmittelbarkeit erzeugen will.17 Medialität ge-
neriert dabei auch die Zweiteilung der Visionsberichte in ‚Schau‘ und deutenden, 
dialogischen Redeteil.18 Besonders die jüngeren Visionsberichte z. B. in Sach wei-
sen darüber hinaus das Aufkommen einer Mittlergestalt, eines ‚Deuteengels‘ auf, 
weshalb man von einem „sukzessive[n] Verschwinden Jahwes“19 sprechen kann. 

barung umschreibt und somit das Anliegen der ‚Polyphonie der Vermittlungsmetaphern‘ (vgl. 
Hoffmann, Vermittelte Offenbarung, 11) von Offenbarung positiv aufnehmen kann und sich 
nicht auf eine einzige Leitmetapher wie Botschaft, Begegnung usw. beschränken muss.

14 Preuss, Art. Offenbarung II, 118 und 120.
15 Vgl. zu diesem Phänomen in besonderem Bezug auf das Heiligtum in Schilo Knittel, Das 

erinnerte Heiligtum, 141–142 Anm. 123 und 241–242.
16 Dies kann an dieser Stelle dem Rahmen der Arbeit entsprechend nur heuristisch und se-

lektiv erfolgen. In diesem Zusammenhang wäre auch an Texte wie z. B. die Bindung Isaaks in 
Gen 22,1–19 (vgl. dazu Hartenstein, Die Verborgenheit des rettenden Gottes, 1–22), die Offen-
barung im Gottesnamen z. B. in Gen 17,1; Ex 3,14; 6,3–8 in der Spannung zwischen Vielheit und 
Einheit der Namen Gottes – sodass der Name sich als eine im Letzten unscharfe Größe darstellt, 
die die Nähe und Entzogenheit Gottes verbürgt (vgl. ders., Die Geschichte JHWHs, 94–95) –, 
zu erinnern. So zeigt sich die Selbstvorstellung gerade nicht als verständliche Selbsterschließung 
oder Selbstauslegung im Rahmen einer Theorie des Sprachereignisses. Neutestamentlich wäre 
z. B. auf die Gerichtsszene Jesu vor Pontius Pilatus in Joh 18,28–19,16 (vgl. Wilson, Beholding 
the Man, 245–264) zu verweisen.

17 Vgl. Behrens, Prophetische Visionsschilderungen, 70–74.
18 Vgl. a. a. O., 377.
19 A. a. O., 384. So reden z. B. Jes 6,1 und Am 9,1 noch von einem Sehen Jhwhs.
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Doch auch frühe Visionsberichte wie z. B. Jes 6 reden nicht einer vollen Präsenz 
und einem unmittelbaren ungebrochenen Wahrnehmen Gottes das Wort: So zeigt 
Francis Landy, dass „[h]is [Jesajas] description backtracks, obfuscates, tells us ever-
ything but what he saw; it withholds the vision of the divine from us. It is a vision 
[…] that mandates a lack of perception.“20 Es wird von allem berichtet, nur nicht 
von dem, was doch den Blick herausgefordert hat, was einen anblickt und gefan-
gen nimmt. Die Sprache Jesajas ist bildlich, metaphorisch, sie ist

„difficult, not only because it attempts to communicate the impossible, but aims at persuasive 
clarity and simultaneously incomprehensibility […]: the normal prophetic task is to be fulfilled, 
but only through ensuring its non-fulfillment.“21

So zeigt sich in Jes 6 und Am 9, die beide vom Sehen Gottes sprechen, von der 
Schau, ein konstitutives Sichentziehen dessen, der den Blick auf sich zog, um den 
es ‚eigentlich‘ geht – in aller Deutlichkeit ausgedrückt in der Undeutlichkeit und 
Gebrochenheit des Visionsberichts.

Mit Friedhelm Hartenstein lässt sich gleiches für die Überlegungen zur Begeg-
nung ‚von Angesicht zu Angesicht‘ – hier am Beispiel des Beters der Psalmen und 
von Ex 32–34 – zeigen, wenn der ‚soziomorphe‘ Aspekt der פני יהוה hervorgeho-
ben wird, dem die Vorstellung einer sozialen Audienzszene zugrunde liegt, deren 
Begegnung von Angesicht zu Angesicht jedoch von Distanz und nicht von Kon-
takt geprägt ist.22 Eine solche von Distanz geprägte Begegnung verdeutlicht die 
Paradoxie, dass die Zuwendung des Angesichts für Leben steht und gleichzeitig das 
Sehen Gottes den Tod des Menschen bedeutet. Auch die Erzählung der Gottesbe-
gegnungen des Mose am Sinai in Ex 33,11; 34,5–7 und 33,18–23 bezeugen diese 
Paradoxie.23 So redet Mose mit Gott von Angesicht zu Angesicht, während es ihm 
doch nach 33,20 unmöglich ist, sein Angesicht zu sehen. Aus systematischer Pers-
pektive ist hierbei nun interessant, dies nicht – was exegetisch wohl richtig ist – nur 
als späteren Zusatz zu bewerten, sondern theologisch miteinander in Verbindung zu 
setzen. Ex 33,18–20 gilt dann in Bezug auf Ex 33,11 und 34,5–7 als ‚Entschärfung‘ 
bzw. als Klärung,24 wie z. B.: Mose redet mit Gott von Angesicht zu Angesicht, es 
findet eine nicht weiter definierte Gottesbegegnung statt. Dies darf jedoch nicht 
in dem Sinne missverstanden werden, dass Mose hier irgendwie Gott unmittelbar 

20 Landy, Vision and Voice in Isaiah, 21–22.
21 A. a. O., 28–29.
22 Vgl. Hartenstein, Angesicht, 20–23.72–73. „In diesem bereits in der Semantik von פנים 

angelegten ‚Zwischenraum‘ drücken sich höchste erreichbare Nähe bei gleichzeitig unüberbrückbarer 
(sozialer) Distanz zwischen Audienzsuchendem und Audienzgewährendem aus. Der Blick-Kontakt ‚von 
Angesicht zu Angesicht‘ ist dabei die primäre Realisierung bzw. die Grundvoraussetzung der 
bei einer Audienz erstrebten Kommunikation mit dem Höhergestellten“ (a. a. O., 73); vgl. auch 
Preuss, Art. Offenbarung II, 123: „Gerade die Wendung ‚JHWHs Angesicht schauen bzw. su-
chen u. a. m.‘ macht aber erneut deutlich, daß das Alte Testament von keiner direkten und vollen 
Selbstoffenbarung JHWHs zu reden weiß.“

23 Vgl. Stoppel, Von Angesicht zu Angesicht, 381–385.
24 Vgl. a. a. O., 382 und 385.
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zu Gesicht bekäme, dass Gott voll und unmittelbar präsent wäre, sondern auch für 
Mose gilt: Wer Gott sieht, der stirbt. So wird Mose in eine Felsspalte gestellt, und 
Gott selbst verbirgt durch seine Hand im Vorübergehen sein Antlitz und lässt Mose ver-
spätet nur seine Rückseite sehen. Systematisch ist es deshalb auch von Bedeutung, auf 
den Unterschied von Sehen des Angesichts und Reden von Angesicht zu Angesicht zu 
verweisen, was immer schon eine Medialität in Anspruch nimmt.25 Die Begegnung 
von Angesicht zu Angesicht ist also gerade keine reziproke Beziehung, die primär auf 
Erkenntnis, Sehen und Präsentierung angelegt ist,26 sondern eine soziale Beziehung 
mit asymmetrischem Gefälle, die durch eine konstitutive Distanz geprägt ist, in der, vor 
meinem begrenzten Sehen und Schauen, ich immer schon von Gott angesehen bin, 
er sein Angesicht über mich leuchten lässt.27 So verweist auch Hartenstein in seiner 
Analyse auf Gen 16,13 als Verdeutlichung dieser Paradoxie: „Ich sah hinterher dem, der 
mich schaute!“ (Gen 16,13).28 Hier ist von Gott die Rede, der mich anschaut und so 
mein Hinterher-Schauen erst ermöglicht.

25 Vgl. a. a. O., 382.
26 Vgl. a. a. O., 79, was an Dtn 5,5 in Bezug auf das Volk verdeutlicht wird: „Die Wendung [מתוך 

 scheint doch aber eher eine gewisse Entzogenheit Gottes ausdrücken zu wollen. Sie macht [האשׁ
es auch unwahrscheinlich, dass mit פנים בפנים ein tatsächliches visuelles Gegenüber von Gott und 
Volk gemeint ist. Vielmehr geht es hier um die Beschreibung der Kommunikation Gottes mit dem 
Volk als unvermittelt, hörbar und unmittelbar verständlich, als ‚unmittelbarer Sprechkontakt‘.“ Die 
Unmittelbarkeit bezeichnet hierbei den Gegensatz zur institutionellen Vermittlung der Kommu-
nikation durch Mose und steht nicht für eine substantielle Unmittelbarkeit, unmittelbare Präsenz 
Gottes. So zeigt sich dann, dass auch der Kontakt Mose von Angesicht zu Angesicht, da er als 
Mittler fungiert und nun ihm allein die ‚Unmittelbarkeit‘ zukommt, keine substantielle Unmittel-
barkeit suggeriert, kein tatsächliches visuelles und präsentisches Gegenüber von Gott und Mensch.

27 Zur Asymmetrie vgl. Hartenstein, Angesicht, 73.84.194. Zur Frage der Präsenz des Sehens 
und Schauens vgl. a. a. O., 34–47 und 120–138. Hartenstein spricht von „mentaler Ikonographie“ 
und ruft so Medialität in der Audienzvorstellung auf, die eben keine reine Gottespräsenz be-
schreibt; vgl. weiter Nötscher, Angesicht, 147: „Wenn es aber heißt, daß Gott den Menschen 
ansieht oder sein Angesicht über ihn leuchten läßt, so ist dabei freilich noch weniger daran zu den-
ken, daß Gott im eigentlichen Sinne gesehen wird. Es ist nur ein Bild für die Tatsache der göttlichen 
Hilfe und Gnade, die dem Menschen zuteil wird.“ Vgl. Meyer-Rohrschneider, Verborgenheit, 
19–22. Schließt Hartenstein in einer Untersuchung unter dem Aspekt der Schutzfunktion des 
Angesichts Gottes auf eine Antithese zwischen den Psalmen und Ex 32–34 (vgl. Hartenstein, 
Angesicht, 291), so scheinen doch unter dem Aspekt einer systematischen Beziehung der Ver-
borgenheits- und Präsenzaussagen und der Kritik selbstgenügsamer Präsenzvorstellungen Har-
tensteins Untersuchungen die Psalmen und Ex 32–34 gerade nicht in einen strengen Gegensatz 
zu stellen – sie sind nicht antithetisch zu verstehen, da auch die Psalmen keine volle unmittelbare 
Gottespräsenz in der Schau behaupten, sondern von einer auch durch die mentale Ikonographie 
geregelten (vgl. a. a. O., 282 Anm. 37 und 285), sozialen und asymmetrischen Begegnung sprechen 
und so Ex 33,20 nicht nur als Spitzensatz, sondern durchaus auch als ‚Grundsatz des alttesta-
mentlichen Glaubens‘ verstanden werden kann. So selbst ders., Vom Sehen und Schauen, 36: Die 
„gegenläufigen Aussagen zum Nicht-Sehen-Können bzw. Nicht-Sehen-Dürfen JHWHs leiten 
zu ihrem [dem Schauen und Sehen Gottes der Psalmen] rechten Gebrauch an.“

28 Ders., Angesicht, 282. Übersetzung nach Hartenstein. Vgl. dazu auch Oeming, Gottes Of-
fenbarung von „hinten“, 292–304.
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In die gleiche präsenzkritische Richtung kann das Bilderverbot theologisch 
gedeutet werden (Dtn 4,12.15).29 So besteht das Vergehen des Volkes in der Fei-
er des Sichtbaren, dem „Begehren des Blicks, der sich im Sichtbaren erschöpfen 
und die sich entziehende Dynamik Gottes festhalten möchte“30. Demgegenüber 
wird eine Appellstruktur aufgerufen, „die das Sichtbare gerade als begrenztes Se-
hen lässt“31. Theophanie wird dabei ikonisch verstanden im Sinne einer räumlich 
entzogenen Präsenz, „zugleich sichtbar und undurchschaubar.“32 Die Wahrneh-
mung der Gotteserscheinung geht weder im Sichtbaren auf, noch kann sie durch 
den Blick fixiert werden.33 „Da Israel niemals eine Gestalt Jhwhs gesehen hat 
[…], kann es keine bildliche Darstellung Jhwhs geben, jede Darstellung muss 
notwendigerweise etwas anderes zeigen und damit ein Götze sein.“34 Eine solche 
Deutung liegt des Weiteren nahe, wenn man bedenkt, dass zum einen Sehen und 
Schauen im alttestamentlichen Gebrauch eine primär soziale, kommunikative und 
nicht erkenntnistheoretische (Erkenntnis des ‚an sich‘) Konnotation haben,35 und 
dass zum anderen nun gerade in sozialphänomenologischen Überlegungen von 
Denkern wie Levinas und Derrida solche asymmetrischen ‚Begegnungen‘ oder 
Widerfahrnisse von Alterität als Moment der Nicht-Gegenwart, des Sich-Entziehens 
herausgearbeitet wurden.36

Von Bedeutung für das Wortfeld, in dem diese Paradoxie nun auftritt, ist dabei, 
dass es (fast) ausschließlich den verbalen und prozessualen Gebrauch aufweist:37 
So lässt Jhwh sich sehen, erscheint (ראה), offenbart sich, erscheint oder deckt 
etwas oder sich auf (גלה), gibt sich zu erkennen (ידע), steigt herab (ירד) oder 
kommt (בוא). Kurz gesagt: Man hat es in deutlicher Häufung mit einem Sichzeigen 

29 Vgl. zum Bilderverbot: Hartenstein/Moxter, Hermeneutik des Bilderverbots. Vgl. bes. 
a. a. O., 153–182 und Stoppel, Angesicht, 217.

30 Hartenstein, Vom Sehen und Schauen Gottes, 30. Marion folgend wird dieser ‚Idolatrie‘ 
durch das Idol die Ikone gegenübergestellt, die zum „Medium eines transzendentalen Sinnüberschusses 
und damit zu einem ‚Fenster‘ zu werden [vermag], durch das hindurch ‚mehr‘ als Sichtbares an-
gezeigt wird, ohne je vollständig zu erscheinen“ (a. a. O., 30).

31 A. a. O., 30.
32 A. a. O., 34.
33 Vgl. a. a. O., 35.
34 Stoppel, Von Angesicht zu Angesicht, 217; vgl. a. a. O. 220; vgl. auch Waldenfels, Sinne, 120: 

„Das Wovon des Getroffenseins ist nicht nur sinn- und regellos, es ist auch im strengen Sinne bild-
los, selbst wenn es zur Verbildlichung drängt […]. Was noch nicht im Bild ist, wird auch künftig 
niemals völlig ins Bild treten. Hinter dem bekannten Gebot ‚Du sollst dir kein Bildnis machen!‘, 
[…] steht ein noch grundlegenderer Widerstand, der besagt: ‚Du kannst dir kein Bildnis machen‘ 
– außer hintendrein, so wie ein Schiffbrüchiger als superstite lupo di mare den Lebensfaden wieder-
aufnimmt oder wie ein Erfinder mit Erstaunen seinen Fund betrachtet.“

35 Vgl. Hartenstein, Angesicht, 126–141; ders., Vom Sehen und Schauen Gottes, 19. Auch 
wird wieder das Motiv der Distanz und der soziomorph kommunikativ verfasste Vorgang her-
vorgehoben. Des Weiteren wird der asymmetrische Appellcharakter betont, das Moment eines 
mich anblickenden Blicks, der meinen Blick erst herausfordert (vgl. a. a. O., 21 und 27).

36 Dies wird in Teil IV dieser Arbeit verdeutlicht.
37 Vgl. hier und zum Folgenden Preuss, Art. Offenbarung II, 119–122.
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Jhwhs zu tun. Dabei öffnet Jhwh die Ohren, um dann zum Menschen zu reden, 
und ermöglicht das visionäre Schauen. Und auch das zweite Motiv der Paradoxie 
in der Wurzel סתר findet dabei im Zusammenhang mit Gott fast ausschließlich 
verbale und prozessuale Verwendung im Niphal, Hiphil und Hitpael.38 Gerade 
Niphal und Hitpael deuten dabei auf den primär reflexiven Gebrauch des Verbs 
im Sinne von sich verbergen oder sich entziehen,39 der dabei mehr als nur eine 
mögliche Übersetzung gegenüber der resultativen Variante ‚verborgen sein‘ darstellt, 
sondern darüber hinaus auch systematisch gewinnbringend sein kann.40 In der 
Verwendung von סתר geht es um ein personales Beziehungsverhältnis, was da-
bei auf die Formulierung des Verbergens des Angesichts ausgeweitet werden kann 
 im Sinne dessen, „seine Gegenwart einer anderen personalen Größe (Hiphil סתר)
[zu] entziehen“41. Auch hier liegt das Verständnis einer ‚soziomorphen‘ Bewegung 
und eines Prozesses nahe. Selbstverständlich wird damit in Bezug auf Gottes ‚Ver-
bergen des Angesichts‘ zunächst der beklagte lebensfeindliche Aspekt z. B. in den 
Psalmen betont – im Gegensatz zur Zuwendung des Angesichts.42 Doch lässt sich 
hinsichtlich der oben mit den Psalmen und Ex 33,11 einerseits und Ex 33,20.23 
anderseits beschriebenen Paradoxie systematisch-theologisch durchaus schließen, 
dass dieser Aspekt des Entziehens der Gegenwart immer schon auch ein Mo-
ment der Zuwendung des Angesichts sein muss und so סתר auf das Sichentziehen 
Gottes bezogen im Sinne des (schützenden) Entziehens seiner Gegenwart in der 
Begegnung verstanden werden kann. Jes 45,15 kann von da aus als Spitzenformu-
lierung der Paradoxie von Sichzeigen und Sichentziehen verstanden werden: Fürwahr, 
du bist ein Gott, der sich entzieht,43 der Gott Israels, der rettet.44 Diese Formulie-
rung soll also nicht harmonisiert werden im Sinne Meyer-Rohrschneiders (mit 
Hermisson), dass „Jes 45,15 […] ein Bekenntnis zum verborgenen Gott, aber zu 

38 Vgl. Wagner, Art. סתר, Sp. 968 und 971. Vgl. Wehmeier, Art. סתר, Sp. 176.
39 Vgl. Wagner, Art. סתר, Sp. 968 und 971: „Gott[…], der sich entzieht“. Die primäre Über-

setzung für den theologischen Gebrauch von סתר ist für Wagner reflexiv. Dies legen auch ein-
schlägige Wörterbücher zum Hebräischen wie Gesenius, Handwörterbuch, 554 und Dietrich 
u. a., KAHAL, 384 nahe.

40 Vgl. Teil II.A.4 in dieser Arbeit.
41 Vgl. Wagner, Art. סתר, Sp. 971.
42 Vgl. a. a. O., 972–973; Janowski, Angesicht, 27–53, bes. 30–34; Wehmeier, Art. סתר, Sp. 

178–181.
43 Vgl. dazu Jenni, Studien zur Sprachwelt III, 159–160: „Das Partizip Hitpa’el mistattēr […] 

könnte nicht durch das mediopassive Nif ’al nistār ‚verborgener Gott‘ ersetzt werden, weil die 
Prädikation dann absolut und definitiv zu verstehen wäre.“

44 Dabei ist es aus systematischer Perspektive erst einmal unerheblich, die verschiedenen Texte 
zur Verborgenheit verschiedenen Traditionen zuzuordnen und ihre Entstehungsgeschichte zu be-
trachten, da systematisch-theologisch die gesamte vorliegende Textgestalt des Alten Testaments und 
Neuen Testaments auf diese Paradoxie hin geprüft werden muss, sind doch auch Hinzufügungen 
und Beibehaltungen von verschiedenen Aussagen immer auch schon theologisch motiviert, so-
dass die vorliegende Gestalt diese Paradoxie bewusst aufrechterhält und nicht harmonisiert oder 
durch Ausführungen zur Entstehungsgeschichte aufzulösen versucht. Das bedeutet aber auch, 
dass gerade die Exegese auf diese Brüche, Risse und Verschiebungen aufmerksam machen kann.
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dem Gott, der verborgen war“45, ist, sondern soll in seiner Paradoxie, die sich wie 
gezeigt im gesamten Alten Testament sowohl auf der Makro- als auch auf der 
Mikroebene auffinden lässt, wahrgenommen werden. „Nur der verborgene Gott ist 
auch der rettende“46.

1.2.	Gottesbegegnung im Neuen Testament – endlich Vollständigkeit?

Wie sieht es nun im Neuen Testament aus? Wird hier nun endlich von der vollen und 
unmittelbaren Präsenz Gottes in Jesus Christus gesprochen? Von einer Gottesun-
mittelbarkeit qua Christusunmittelbarkeit?47 Ist die Offenbarung in Jesus Christus 
letztgültig, da Christus – wie Tillich meint – „die vollständige Transparenz des 
Seinsgrundes“ (ST I 175) ist? So bezeuge das Neue Testament „die Gegenwart 
Gottes in ihm, die ihn zum Christus macht“ (ST I 162), auf die hin sein Sein als 
Neues Sein transparent ist. In diesem Sinne ließe sich auch Pannenbergs Aussage zur 
Inkarnation verstehen, in der die Bewegung des Offenbarwerdens Gottes zu ihrem 
Ziele kommt, eine „Bewegung von der fernen Majestät Gottes zu ihrer für alle 
Zeiten offenbaren Nähe im Christusgeschehen“ (OaG 111). Gott wird im Fleisch 
präsent. Er wohnt unter uns und ist uns so gegenwärtig, wie wir einander gegenwärtig 
sind.48 Und so können wir nun endlich die Herrlichkeit in voller Präsenz sehen 
(Joh 1,9–14). Man denke nur an die Verklärung in den synoptischen Evangelien 
(Mk 9,2–9; Mt 17,1–9; Lk 9,28–36), die klassischerweise mit der Schau der Herr-
lichkeit, Licht, Klarheit, Fülle und Präsenz, mindestens mit der Antizipation einer 
zukünftigen Erfüllung der Anwesenheit verbunden wird (Transfig XI);49 oder an 
die offensichtliche (?) Präsenz des Auferstandenen in den Erscheinungen im se-
kundären Markusschluss und in Mt (Mk 16,9–20; Mt 28,9–10.16–20), vor den 
Jüngern auf dem Weg nach Emmaus (Lk 24,13–35) und wenig später in Jerusalem 

45 Meyer-Rohrschneider, Verborgenheit, 35 in Rückgang auf Hermisson, Vom verborgenen 
Gott, 46.

46 Hartenstein, Die Verborgenheit des rettenden Gottes, 18.
47 Zur offenbarungstheologischen Christusunmittelbarkeit vgl. kritisch Stoellger, Gott als Me-

dium, 385–388. Wie bereits in der Thematik um Mose als Mittlergestalt ist hier nicht die Frage 
nach institutioneller Unmittelbarkeit oder Vermitteltheit, sondern nach offenbarungstheologischer Un-
mittelbarkeit in Form der unmittelbaren Gottespräsenz qua Christuspräsenz. Zur lediglich institutionell 
verstandenen Unmittelbarkeit die z. B. Paulus in Gal 1,1 in Anspruch nimmt: „Paulus, Apostel nicht 
von Menschen, auch nicht durch einen Menschen, sondern durch Jesus Christus und Gott, den 
Vater, der ihn auferweckt hat von den Toten“, vgl. Zeilinger, Auferstehungsglaube, 118.

48 Doch ist dieses einander Gegenwärtigsein so unmittelbar? Weist nicht, wie es phänomeno-
logische Untersuchungen von Husserl über Merleau-Ponty, Levinas und Derrida bis zu Walden-
fels zeigen können, auch die Intersubjektivität eine ursprüngliche Alterität und Vermittlung auf? 
Ein ursprüngliches zu spät Kommen der Wahrnehmung des Anderen?

49 „This is a scence that brims with vivid images of glorious presences and unequivocal theo-
logical revelations. Or so it seems“ (Transfig XI); vgl. a. a. O., 52.54.60.83–84.158. So kann sie 
als antizipierte Parusieerzählung verstanden werden (vgl. Wypadlo, Verklärung, 3) und „fungiert 
als der zeitlich befristete Durchblick in die seit der πνεῦμα-Begabung in der Taufe Jesu gegen-
wärtige Transzendenz“ (a. a. O., 6).



10 I. Einleitung

bei Lk (Lk 24,36–58), die Erscheinung vor Maria von Magdala (Joh 20,11–18), 
vor den Jüngern am Osterabend (Joh 20,19–23), acht Tage später auch vor dem 
‚ungläubigen‘ Thomas (Joh 20,24–29) und auch am See von Tiberias in Joh 
(Joh 21,1–13). Und selbst wenn Christi Gegenwart dann in der Himmelfahrt ent-
zogen wird (Lk 24,51; Apg 1,1–11), im Geist bleibt diese Gegenwart ungebrochen 
(Joh 14,16–19.26; 15,26; 16,7):50 Gottesunmittelbarkeit qua Christusunmittelbarkeit 
qua Geistunmittelbarkeit (Joh 14,15–27) bis hin zur These der Gottesunmittelbar-
keit qua Unmittelbarkeit des Selbstbewusstseins, in dem jeder sein Gottesbewusstsein 
finde.51

Vollständige und eindeutige52, zumindest sinnhafte Offenbarung also statt 
Nicht-Sinn vor aller Eindeutigkeit und Sichentziehen als konstitutives Moment 
des Sichzeigens? Zeigt sich Gott im Neuen Testament voll und ganz in Jesus 
Christus, und ist Offenbarung im Alten Testament dagegen noch durch einen 
Mangel an Sichzeigen ausgezeichnet? Ist jetzt aufgehoben, was noch für das Alte 
Testament galt: dass niemand leben kann, der Gott sieht? Folgt man dem Denken 
der Steigerungs- und Überbietungslogik, liegt dies nahe, und zwar ganz nach dem 
Schema: Verheißung und Erfüllung (GuV I 336 und GuV II 184)53 oder Gesetz und 
Evangelium – v. a. wenn diese Differenz konsequent auf Altes und Neues Testament 
angewendet wird.54 Dabei ist nun zum einen die Annahme problematisch, Offen-
barung im Alten Testament sei unvollständig, da Gott etwas oder sich zurückbe-
halte. Diese Frage nach Vollständigkeit und Unvollständigkeit operiert mit zwei 
Voraussetzungen. Erstens setzt sie eine ursprünglich vollständige metaphysische 
Größe hinter der Offenbarung in einer Art Hinterwelt voraus, die sich zurück-
hält und erst im Neuen Testament voll offenbart. Zweitens wird bei einem sol-
chen Offenbarungsverständnis ein Primat der Erkenntnis eines Gegenstandes oder 
Inhaltes vorausgesetzt. So enthalte die Offenbarung Gottes im Alten Testament 
etwas der Erkenntnis vor, was dann im Neuen Testament in Jesus Christus (durch 
und im Glauben) voll erkennbar werde. Nun scheinen jedoch die biblischen Texte 
primär von Gottesbegegnungen, also einem spezifischen soteriologischen Beziehungs-
geschehen oder der Zuwendung Gottes zu seinem Volk, seinen Geschöpfen usw. 
zu sprechen, nicht von dem Aufdecken geheimer Erkenntnisse oder geheimen 
Wissens. Zum anderen ist die Steigerungs- und Überbietungslogik dahingehend 
problematisch, dass sie nicht nur die Unvollständigkeit von Offenbarung im Alten 

50 Vgl. zu diesem Verständnis z. B. Ceglarek, Rede von der Gegenwart Gottes, 28.
51 Vgl. dazu kritisch Stoellger, Gott als Medium, 376 und ders., Medialität des Geistes, 154 

und 166. Zum unmittelbaren Selbstbewusstsein vgl. u. a. Schleiermacher, Der christliche Glau-
be I, 30.33, bes. 41.

52 Vgl. Tietz, Trinität, 184: „Nur in Christus ereignet sich die göttliche Offenbarung in ein-
deutiger Weise, nur in seiner Menschwerdung, Kreuzigung und Auferstehung.“

53 Vgl. de Valerio, Altes Testament, 380, die aufzeigt, dass Bultmann das Alte Testament als 
uneigentliche und indirekte, als derivative Offenbarung im Vergleich zum Neuen Testament als 
eigentliche und direkte Offenbarung versteht (vgl. a. a. O., 375–377), selbst wenn dies nicht für 
das ganze Alte Testament zutreffe.

54 Vgl. Hirsch, Predigt, 82. Vgl. dazu Hartenstein, Zur Bedeutung des Alten Testaments, 747.
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420, 442, 481–482, 496, 551, 566, 640
– Verunmöglichung  14, 21, 44, 213, 403, 405, 

417, 419, 432, 439, 453, 454, 488, 511, 
513, 548, 586, 597, 599–600, 618, 627, 
630, 633, 654, 658, 663, 673

– vorläufige  75
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– wirkliche  43, 190–192, 493, 495–496, 540, 
551, 566, 574–576, 586, 607

Unruhe  40, 73, 124, 360, 471, 492, 508, 520
Unsagbarkeit  138, 141, 148, 150, 242
– Nichtsagbares  385, 393, 444
– Unsagbares  74, 349, 353
Unsichtbarkeit  75–76, 302, 313, 319, 321
– Un-sichtbares  74, 482
– Unsichtbares  75–76, 79, 191, 354, 454, 481
Unterbrechung  17, 43, 82, 143, 200, 343, 

360, 363, 365, 369, 414–415, 420, 427, 
454, 468, 491, 509, 531, 537, 540, 545, 
554, 576, 578, 611, 614

– geregelte  211
Unverborgenheit  22, 226–228, 230–232, 

239–240, 244
Unverfügbarkeit  11, 117, 125, 186–187, 

210–211, 213–214, 216
– Unverfügbares  27, 214
Unverständliches im Verständlichen  613
Unvordenkliches  357, 508
Unvorhersehbarkeit  294, 302, 414, 551
Urheber  24–25, 29, 35, 108, 128, 135, 138, 

153, 206, 411, 418, 437, 476, 489, 492–
493, 495, 523, 590, 604–605, 607–608, 
638, 648, 650, 658

Urimpression  323–324, 356, 404, 671
Ursache  53, 77, 193, 286, 289, 291, 292, 309, 

437, 461, 489, 493, 495, 523, 545–546, 
605, 607–608, 648, 658

Ursprung  14, 83–84, 94, 146, 152, 154, 
168, 176, 199, 205, 233, 238, 242, 250, 
266, 272, 282, 305, 309, 328, 347, 349, 
351, 363, 373–374, 377–378, 381–384, 
386, 389, 399, 405–406, 408–409, 416, 
439, 459, 475, 488–490, 492–493, 497, 
499–500, 505, 513, 519, 522–523, 
539, 542, 541, 555–556, 562, 567–569, 
577–578, 588, 603, 607–608, 628, 638, 
643, 645–646, 649–650, 654, 658–659, 
661–662, 666

– ~skern  182
– ~slogik  43, 493, 511, 514, 522–523, 531, 

542, 596, 600, 607–608, 644, 646, 649–
650, 658–659

– ~sverhältnis  175–176
– Nicht-~  386, 405
– reiner  661
– supplementärer  628

– ursprüngliche Präsenz  28, 178, 373, 386–
387, 412, 539, 559, 567, 569, 576, 599

– ursprüngliche Verspätung  39, 288, 291, 
372, 489, 545, 569, 613, 621

– Ursprüngliches  96, 111, 246–247, 
249–250, 254–255, 259, 363, 405, 568, 
627–628

– ursprüngliches Denken  227, 231–232, 
250–251, 254, 259

– Ursprünglichkeit  43, 96, 124, 175, 236, 
242, 246–249, 252, 254, 295, 315, 322, 
370, 377, 401, 423, 488, 536, 627, 669

– ursprungsloser  645
– verspäteter  489, 569
Usurpation  382

Vater  1, 3, 9, 11, 45, 102–103, 153, 281, 301, 
305, 326, 328, 344, 562, 579–580, 582, 590, 
597, 602, 607, 639, 643–655

– ~schaft  301, 344, 649
– des Sohnes  602, 650, 653–654
– des Vaters  602, 655
Verantwortlichkeit  13, 135, 244, 299, 340, 

353–354, 359, 421–425, 564, 621, 650
– verantwortliches Selbst  621
– verantwortliches Subjekt  362, 423, 438, 

621
Verantwortung  42, 44, 132, 201, 216, 244, 

303, 308, 321, 340, 350, 353–355, 358, 
360–363, 373, 375, 397, 418–419, 421–
423, 493, 529, 542, 545–547, 564, 579, 
603, 621, 641, 656, 671–672, 678

– répondre de  422–423
– répondre devant  422–423
Verborgenheit  1–4, 6, 8, 40–41,  46–68, 85, 

91, 100, 102, 120, 125, 129, 136–137, 140, 
148, 218, 226–227, 231–232, 238, 244, 
250, 370–371, 467, 560–561, 677

– Gottes  40, 46–48, 52–56, 59, 62, 64, 102, 
140

– präzise  56, 61–62, 64, 148, 218, 371, 561
– Sichverbergen  22, 48, 53, 62, 68, 75, 82, 

232–233
– unter dem Gegensatz  55–56, 61, 64–65, 

560–561
– Verbergen  8, 22, 62–63, 66, 240, 355
– Verbergung  55, 63–64, 68, 232, 235, 237, 

250, 370, 424, 561, 667
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– Verborgenes  52, 63–64, 91, 100, 137, 159, 
167, 218, 240, 597

– Verborgensein  46–47, 62–63, 66
Verdichtung  334, 500, 509
– verdichtete Gegenwart  497, 505, 514, 533, 

557
Verdopplung  148, 297, 316, 318–319, 377, 

414–415, 436–437, 439, 442, 444, 446, 
450, 456, 468, 475, 512–513, 519, 614, 
524, 616–617, 619

– Dopplung  437, 614
– Selbst~  446, 468, 472, 512–513, 525
Verfestigung  87, 104, 320, 341, 374, 458, 465, 

513, 564, 587, 642
Verflechtung  382, 400, 405, 430, 453, 468, 

471, 475, 538, 655
– Geflecht  647, 640
Verfolgtheit  360, 565
Verfügbarkeit  120, 125, 210–211, 371
– Verfügbares  68, 446
Verfügung  55, 80, 104, 111, 125, 139, 245, 

429, 452, 575, 676
Vergangenheit  80, 124, 144, 163, 207, 240, 

291, 301, 345, 349, 353, 356, 358–361, 
364–368, 370, 372–373, 384–388, 391, 
394, 409, 420, 427, 428, 454, 466, 477, 
488, 496–499, 503, 505, 507–508, 511–
513, 531, 534, 539, 546, 556, 559, 563, 
565, 567, 574, 576, 588, 597–598, 649, 
659, 662

– absolute  345, 370, 387
– anarchische  353
– uneinholbare  358–361, 365–366, 370, 372, 

384–385, 387, 391, 394, 420, 427–428, 
439, 447, 507–508, 511, 513, 531, 539–
540, 567, 574, 576, 588, 598, 659

– unvordenkliche  240, 365, 367, 373, 454, 
508, 565

– Ur-~  420, 427, 447, 531
– Vor-~  439, 466
Vergebung  79, 418, 674
Vergleich  363, 426, 452, 488, 495, 502, 526, 

531, 577–581, 585–586, 618
– ~barkeit  362–363, 496, 578–579, 581, 

585–5986, 605, 641, 665
– Gleichmachung  531, 585, 639, 678
– Gleichsetzen  436, 485
– Gleichsetzung  26, 408, 469, 659, 673
– Nichtgleiches  469, 485, 518, 586

– Unvergleichbares  362, 639
– Unvergleichliches  341, 362, 531, 563–564, 

577–578, 618, 626
– Unvergleichlichkeit  563–564
– Vergleichbares  452, 577
Verheißung  10, 49, 67, 94, 98, 102, 114, 123, 

137, 164–170, 421, 544–550, 580–582, 
584–585, 601, 671, 673–674, 676–679

– ~sgeschichte  168
– ~streue  580, 671, 678
– Erzväter~  548
– Geheiß ohne Verheißung  547
– messianische  548
– ohne Verheißung  547–548
– promissio  514, 544, 548, 550, 583, 626
– Verheißen  167–169, 514, 581
Verhüllung  55, 63–64, 99–100, 109, 218, 

369, 424, 560–561
– Verhülltheit  54, 64, 120,
– Selbst~  11
Verkennung  620, 624, 673
– Verkennen  11–12, 47, 101, 213, 309, 422, 

624, 631, 670, 678
Verklärung  9, 13–14, 645
Verknüpfung  432, 445, 465, 490, 495, 528, 

583, 614–615
Verletzlichkeit  339, 623
– Verletzendes  662
– Verletzung  659, 662
Vermittlung, originäre  495, 569
– Ur~  459, 587
– ursprüngliche  363, 373, 397, 406, 489, 526, 

551, 567–568, 620, 656
Vernunft  46, 48, 58, 69, 72, 80, 89–96, 160, 

162, 195, 226, 229–230, 335, 337, 349, 
366, 378, 436, 441, 460, 491, 603, 627, 
631–632

– Glaube und Vernunft  631–633
– transzendentale  72, 632
– Vernünftiges  631
Verrat  353, 483, 547, 664–665, 670, 678
Verschiebung  356, 366–367, 375, 399, 

405–406, 408, 410, 412, 415, 417, 
420–422, 427–429, 433, 447, 450–452, 
454–458, 461–462, 464–470, 476–477, 
483, 488–490, 493–496, 510–526, 530–
532, 540–541, 544–545, 550–551, 569, 
573, 596–597, 604, 608, 612, 614–620, 
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624–626, 629, 633, 641, 646, 650, 653, 
658, 660, 671–672

Verschränkung  186, 264, 414, 416, 463, 468, 
506, 555, 638, 641–642, 653, 656

Versprechen  44, 79, 168, 416, 423, 425, 456, 
540, 544–550, 601, 620–622, 624–626, 
631, 639–640, 667, 671

Verstehen  13, 16, 18, 20, 23–24, 26–28, 35, 
38–40, 44, 65–66, 75, 119, 123–125, 130, 
132, 144, 138, 183, 186–187, 197, 206, 
221, 233, 246, 248, 280, 302, 330, 335–
336, 341, 354–355, 357, 366, 371–373, 
434, 441, 446, 485, 491–493, 508, 530, 
549, 575, 577, 598, 612–617, 619, 622, 
624, 629, 634, 644, 654, 661–662

– ~szusammenhang  187
– aufnehmendes  446, 615
– des Seins  221, 248, 354
– Einverständnis  124–125, 612
– Fremd~  187
– fundamentales  123
– Grenze des Verstehens  28, 613
– Immanenz der Verstehbarkeit  183–184
– Nicht-mehr-Verständliches  441, 491, 613
– Noch-nicht-Verständliches  441, 491, 613
– Selbst~  121, 137, 186–187, 209, 221, 491
– Selbstverständnis  39, 122–123, 186, 197, 

199, 612
– verspätetes  13, 16
– Verständliches  491–492, 613
– Verständlichkeit  13, 80, 126, 355, 450
– Verstehbarkeit  182–184, 194, 255, 362, 508, 

577, 594
– Vorverständnis  119, 125, 134, 190, 215, 260
– Welt~  187
Vertagung  405, 513, 547, 568, 583
Vertrauen  27, 44, 169, 544, 547, 549–550, 

601, 622, 631, 633, 667, 673, 676
– ~sverhältnis  623
– ~svorschuss  547, 601, 623
– responsives  44, 547, 550, 601, 622
Verwirrung  365–368, 370, 386–387, 34, 459
Verwischen  369, 586
Verwobenheit  400, 474, 483, 607, 636, 653
Verzögerung  288, 298–299, 453, 461, 478, 

512, 514, 597
Vielleicht  368, 415, 420–421, 427
Vision  3–5, 15, 18–19, 179, 540, 577
Vollkommenheit  90, 268, 314, 500

Vollständigkeit  9–11, 20
– Vervollständigung  11, 573
Vorbehalt  3, 11, 20, 53, 166, 264, 571, 

577–578
Vordergrund  189, 433–434, 478, 533, 543, 

590
Vorfall  291–292, 304
Vorgängigkeit  291, 361, 392, 420, 423, 450, 

461–462, 465–466, 469, 477, 483, 489, 
493, 495–496, 508, 511–513, 525, 527, 
531, 540–541, 564, 597, 616, 618, 620, 
625–626, 629

Vorläufigkeit  159, 162–163, 436, 591, 613
Vorübergehen  3, 6, 16–17, 20, 366, 368, 389, 

391, 394, 563, 587–588
– pure passage  366, 394
– Vorübergang  369–370, 384, 373, 384
– Vorübergegangensein  15, 366, 369–370, 

373–374, 379, 384, 391, 393–394, 396, 
450, 454, 564, 567, 569, 574, 587, 620, 639

Wahrheit  1, 26, 66, 79, 91, 101, 119, 122, 125, 
127, 131–132, 137, 147, 151, 154–156, 
159–162, 167, 176 179, 181, 224, 227–234, 
238–240, 243–244, 248, 257, 270–271, 
274,  285, 312, 316, 327, 329–330, 336, 
351, 354–355, 371, 378–380, 400, 402, 407, 
424–425, 450, 494, 505–506, 538, 540, 563, 
565, 578, 594, 622, 624–629, 668

– ~sanspruch  153, 155, 176
– ~sbegriff  155, 227, 327, 627
– ~sereignis  147
– ~sgeschehen  162, 239, 244
– ~sverständnis  155, 160, 181, 228, 327, 627
– ~svokabular  456, 611
– der Welt  327
– der Zeit  505, 559
– des Evangeliums  26
– des Lebens  327
– des Seienden  229, 231
– des Seins  127, 224, 226, 231–234, 238–240, 

250, 260–261, 409–410
– Geist der Wahrheit  595
– geschuldete 628
– Kohärenztheorie  155, 160–161
– Konsenstheorie  155, 160, 627
– Korrespondenztheorie  155, 160, 627
– objektive  114–115
– Offenbarungs~  34, 91
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– Schulden der   668, 673, 678
– subjektive  113–114
– Un~  629
– vérité à faire  472, 627–628
– vérité à témoigner  627–628
Wahrnehmung  7, 9, 13, 21, 42, 65–68, 117, 

167, 173, 209, 268, 272,  293, 306, 317, 
364, 377, 390, 392–395, 403–407, 415, 
417, 426, 449, 472, 479, 509, 512, 517, 
523, 526–527, 541, 586

– außerordentliche  66–67, 136
– Nicht-~  403
– Wahrnehmbarkeit  114, 120, 167, 379, 388, 

394
– Wahrnehmen  5, 16, 75, 125, 167, 447, 476, 

678
Was (quid)  70, 76, 341, 391, 394–395, 409, 

424, 446, 448, 450–451, 456, 462, 475, 
478–479, 483, 525–527, 605–607, 615, 
634, 664

Weigerung  63, 359, 365, 376
– Ver~  236, 478, 634–635
Welt  19, 25, 27–28, 30, 34–35, 39, 52, 

55, 58, 60, 69, 75, 79, 108–111, 114, 
121, 130–132, 136–141, 150, 155, 174, 
179–180, 184, 189, 197–198, 209, 211, 
213, 218, 220–223, 247, 268, 277, 281, 
304, 316, 318–320, 325, 327–328, 331, 
337, 339–340, 342, 365, 373, 404, 436, 
472, 499, 505, 533, 543, 559, 617, 644, 
668–670, 674, 679

– ~erfahrung  132, 154–155, 168
– ~lichkeit  108, 118, 139–140, 144, 177, 194, 

328, 400, 402, 404, 552, 557–558
– ~verhältnis  150, 371
– Außen~  69, 72
– biblische  197
– Entweltlichung  165, 458, 504, 617
– Erscheinungs~  69, 177
– Ideen~  69
– Innen~  69, 72, 
– Lebens~  30, 37, 70, 86–87, 616, 633, 668
– Um~  173–176, 217, 617
– Zwischen~  429, 475, 526
Werk  51, 58, 66, 103, 106, 130, 607
– des Geistes  100, 111, 203, 589, 590, 594, 

607, 635
– Gottes~  554–555
– Medien~  547, 555

– Menschen~  554–555
– Wort~  547
Wertsetzung  229–230
Wesen s. a. Essenz  28, 66, 68, 82, 91, 95–96, 

98, 102, 117, 126–127, 154, 162, 164, 173, 
188, 223, 229–232, 241, 250–251, 256–
258, 284, 304, 319–320, 328, 350, 381, 
430, 494, 500, 504, 510, 522, 548, 559, 
561, 577–578, 580, 610, 657–658, 665

– ~heit  291, 350
– ~sbestimmung  117, 255, 275, 548–549
– ~sentsprechung  124, 577
– ~sgegenwart  163
– ~sidentität  559
– ~soffenbarung  136, 657, 659
– ~tliches  239, 489
– der Erscheinung  316–320
– der Sprache  127, 137, 241, 261, 342, 381
– des Menschen  90, 168, 210, 229, 238–239, 

244, 260–261, 529, 661, 668
– Gottes  21, 50, 52, 54–56, 61–62, 136, 

141–142, 145, 208, 328, 500, 577, 645
– Wesentlichkeit  248–249, 251–252, 254, 

259, 489, 603, 610–612, 657, 659
– Wesung  231–232, 251
Wichtigkeit  433–435
Widerfahrnis s. a. Pathos  1–3, 7, 15–18, 

20–21, 24, 38–39, 43, 45, 60, 76–81, 104, 
110, 115, 133, 148, 162, 177, 182–184, 
187, 189, 193–194, 204, 212, 291, 307, 
318, 333, 354, 367, 424, 427, 451, 457, 
460–469, 473, 475–480, 482–485, 
488–489, 492–495, 508, 511–513, 520, 
524–525, 528–531, 537, 540, 545–546, 
550, 555, 565–566, 572–580, 584–585, 
597–598, 600, 603–608, 616–617, 619, 
621, 628–629, 632–640, 650, 646, 648, 
650, 652–654, 656, 659–663, 668–669, 
677–678

– ~charakter  18, 38, 40, 103, 184, 193–194, 
291, 296, 574–575, 607, 660

– Ambiguität des Widerfahrnisses  659–660
– Offenbarungs~  44, 303, 307, 481, 487, 530, 

541–542, 616, 618, 638, 646, 648, 663
– radikales  17, 530, 540
– Wi(e)derfahrnis  596
– Wi(e)dergänger  575–576
– Wi(e)derkehrer  596, 604
– Wi(e)derkunft  575
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– Widerfahren  38–39, 73, 77–78, 80–81, 
176–177, 183, 190, 194, 288–291, 294, 
298, 301, 313, 333, 344, 359, 368, 370, 
373, 392, 419–421, 432, 434, 4567–471, 
476, 480, 482, 485, 491, 493, 496, 511, 
520, 529–530, 533, 567, 573–576, 579, 
588, 596, 598, 603–604, 607,  623–624, 
635–638, 652–655, 660–661, 664, 668, 
670

– Wovon  43, 45, 462, 465, 469, 476, 483, 
492–495, 546, 550, 580, 584, 600, 606, 
628–629, 634, 638–640, 646, 648, 650, 
653–654, 658, 668

Widerrufen (dédire)  73–74, 169, 353, 358, 
522, 587, 622, 631, 640, 648, 654, 656, 
664, 665, 678

Widerspruch  52–53, 61, 74, 85, 116–117, 
131, 258, 265, 314, 435, 662

– Selbst~  270–271
– Widersprechen (dédire)  99, 131
– Widersprüchlichkeit  60–61, 90
Wie  1, 22, 35, 37–38, 77, 110, 118, 120, 

184, 192, 303, 314, 317, 395, 413, 424, 
436, 448, 450, 459, 475, 478–480, 483, 
525–526, 583, 635, 638, 642

– Quomodo  395
Wiederholung s. a. Iterabilität  82, 404, 410, 

412–413, 419, 427, 434–435, 439, 450, 
452–453, 470, 478–479, 511, 535, 548, 
550–551, 570, 576, 585–589, 596–597, 
608, 618, 639, 648, 655, 667

– ~sprozess  412, 597
– des Unwiederholbaren  479, 586–587
– Paradoxie der Wiederholung  434, 479, 

585–587
– Unwiederholbarkeit  292, 586–587
– von Identischem  470, 535
– Wiederholbarkeit  388, 399, 401, 410–413, 

415, 419, 426–427, 452, 459, 470, 484, 
511, 530–531, 547, 585–586, 597, 618, 
626, 655

– Wiederholen  168–169, 447, 452, 548, 576, 
587, 616, 626, 631, 664, 678

Wiederkehrer  13, 419, 608
Wiederkunft  17–18, 569, 574–576, 587, 590
– des Gleichen  229–230
– Wi(e)derkunft  575
– Wiederkehr  19, 403, 419, 421, 435, 453, 

470, 585–586, 596, 598, 608

Wiedersagen (redire)  74, 353, 358, 447, 453, 
552, 579, 587, 616, 622, 626, 631, 640, 
648, 656, 664–665, 678

Wille/n  48–52, 60, 102, 109, 135–136, 138, 
157, 179, 229, 289, 302–303, 309, 336, 
359, 456, 460, 476, 499, 622, 640, 661, 
664, 672

– Erlösungs~  26
– Gottes  1, 50, 136
– Heils~  177–179, 560, 578
– Schöpfungs~  26
– Vollendungs~  26
– zur Macht  229–230
Wirken  18, 32, 104, 115, 212, 333, 485, 495, 

574, 590, 607
– Wirkung  286, 289, 291, 299, 376, 407, 411, 

461, 465, 477, 485, 492–493, 497, 526, 
545–546, 608, 623, 637, 641, 650, 652, 
655, 659–660

Wirklichkeit  21, 25–26, 32–33, 70, 90, 
95–101, 107–115, 118, 120, 124–125, 127, 
130–132, 137, 142, 145–146, 150–156, 
160–161, 166, 168, 171, 177–179, 182, 
185–192, 208–215, 228–229, 295, 312, 
320, 333, 382, 407, 419, 442, 465, 468, 
482, 495–496, 498, 500–503, 551–552, 
557, 559–560, 566, 574, 590, 604–608, 
647, 656, 668

– ~sbezug  25, 137
– ~sinterpretation  211, 215–216
– ~sverständnis  25, 109, 132, 170
– der Offenbarung  107–114, 295
– Irrealität  319–320, 323
– Lebens~  134
– leibhafte  273–274, 284
– Letzt~  177–180, 560
– Offenbarungs~  93, 111, 192, 310–311
– Realität  70, 109–110, 207, 217, 279, 292, 

319–320, 323, 333, 401, 459, 536, 572, 588
– Selbstverwirklichung  46, 166, 559
– unmögliche  190–191, 465, 496, 503, 551, 

574, 590, 607–608
– wirkende  189, 468, 604–607
Wodurch (per/διά)  407, 475, 478–480, 527
Worauf  32, 115, 448, 461–464, 474, 484, 556, 

580, 615, 647–648, 659, 663
– der Antwort  43, 45, 212, 446, 448–449, 

451–453, 456–457, 461–462, 464–465, 
469, 476–477, 483, 485, 493–495, 530, 
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545–546, 568, 573, 579, 604–606, 615, 
618–619, 625, 628–629, 637–639, 646, 
648–650, 652–654, 658, 678

Wort  3, 5, 16, 18, 39, 50–51, 58–59, 65, 93, 
118–121, 125–128, 132–133, 137–146, 
152, 167, 178, 195–196, 203, 208, 238, 
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